
VORWORT DES ERAUSGEBERS

Seıit den fernen Tagen römischen Christentums leuchtet über dem Bayernland das
Zeıichen des reuzes. Durch den heilıgen Bonitatıius erhielt das weıt altere bayerische
Kırchenwesen 1mM Jahre 739 ıne feste Gestalt, die für ausend Jahre bestimmend blieb
und heute och die Grundstruktur der VOT 1250 Jahren kanonisch errichteten Bıstü-
INCT Regensburg, Freising, Salzburg un Passau bildet. Regensburg, die alte Römer-
festung, wurde ZUT ersten Hauptstadt des bayerischen Herzogtums 1mM frühen Miıttel-
alter. Das Bıstum Regensburg gehörte VO  ' Anfang den Kerngebieten Alt-
bayerns
In den vorlıegenden Zzwel Bänden werden über hundert Lebensbilder 4us$s fast drei-

zehn Jahrhunderten der Geschichte des Bıstums Regensburg vorgestellt. Geschichte
wırd anschaulıch, wiırd lebendig 1ın Persönlichkeiten. Dazu gehört die wesentliche Er-
kenntnis A4UusS der Geschichte: Christentum, christliches Leben, christliche Persönlich-
keiten enttalten sıch geschichtlich 1ın der Lebenstorm der Kırche. Erschütterungen,
Umbrüche un! Wandlungen hat allen Zeıten gyegeben. Solches spiegelt sıch auch
ın Person, Werk und Schicksal der Menschen.
Tag für Tag erleben und ertahren WIr die Entfernung der modernen Welt VO'  —$ aller

trüheren Exıstenz, aber auch die wachsende Besinnung auf dıe damıt verbundenen
Gefährdungen. Das Verständnis unserer Vergangenheit 1sSt gvewif$ schwierigerOI-
den Geschichte wıederholt sıch nıcht. Und doch erhält 1Ur durch geschichtliches
Verstehen das oft rätselhafte Bild der Gegenwart die notwendige Perspektive, gC-
wınnt der Mensch Erfahrung, Ma{(ßstäbe verantwortliıchem Handeln.
Dem Herausgeber 1st ıne ehrenvolle Pflıcht, für alle Miıtarbeit und Förderung

danken den Autoren der Lebensbilder, den treuen Heltern 1mM Instıtut für Kırchen-
geschichte der Katholisch-Theologischen Fakultät der Universıität München, Frau
FEllen Schmuidt un den wıissenschaftlichen Miıtarbeitern Reıiner Braun, Waltraut Jilg
und Lic theol Manfred Heım die auch die Regıister erstellt haben, nıcht zuletzt
den Miıtarbeıitern 1ın der Herstellung bei Lafisleben, Kallmünz. Besonders danken
habe ıch Herrn ArchivdirektorMsgr Dr Paul Maı un! seınen Miıtarbeıitern; VOT allem
der schwierige Bildteil 1St ihnen danken.
Meın aufrichtiger ank oilt schließlich dem Hochwürdigsten Herrn Bischof VO  3

Regensburg, Mantred Müller, und der Leıitung und Verwaltung des Bıstums
Regensburg, welche das Vorhaben Mi1t großem Verständnis aufgenommen un! nach-
haltıg unterstutzt haben
München, Palmsonntag 989
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